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Vorbemerkungen zum Verständnis: 

• Die im Lehrplan rot markierten Unterrichtsinhalte beziehen sich auf den Medienkompe-
tenzrahmen. 

• Die im Lehrplan blau markierten Unterrichtsinhalte beziehen sich auf kooperative Lern-
formen. 

• Die im Lehrplan grün markierten Unterrichtsinhalte beziehen sich auf die Verbraucherbil-
dung. 

 

 

 



 

EF: Unterrichtsvorhaben I: Shaping identities in and through young adult fiction 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Leseverstehen: 
• entnehmen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen und bezie-

hen diese aufeinander, 
• identifizieren implizite Informationen, Meinungen und grundlegende Einstellungen. 
Kompetenzbereich Schreiben: 
• realisieren unter Beachtung wesentlicher Textsortenmerkmale ein grundlegendes Spektrum 

von Texten, 
• vermitteln Informationen strukturiert und kohärent, 
• beziehen wesentliche Informationen und zentrale Argumente aus verschiedenen Quellen in 

die eigene Texterstellung sachgerecht und kritisch reflektierend ein, 
• begründen und belegen Standpunkte, widerlegen diese und wägen sie gegeneinander ab. 

 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 
• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen und kulturellen 

Kontextes,  
• identifizieren Gesamtaussagen, Hauptaussagen und wichtige Details und geben diese zu-

sammenfassend wieder,  
• analysieren wesentliche Textsortenmerkmale sowie zentrale Wechselbeziehungen von In-

halt, Sprache und Form und berücksichtigen diese im Allgemeinen auch bei eigenen Text-
produkten,  

• formulieren begründete Stellungnahmen, 
• hinterfragen ihre Deutungen kritisch und beziehen ihre Erkenntnisse in eigene Produktions-

prozesse ein. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  
• Schwerpunkt: Medien und Literatur im Wandel: Identitätsbildung in und durch y-

oung adult fiction  
• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Entwicklung einer eigenen Identität – 

Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus, Werteorientierung; Chancen 
und Herausforderungen Jugendlicher – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und ge-
schlechtliche Vielfalt 

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 
• Ausgangstexte: kürzerer Roman der Gegenwart, informierende und kommentierende Pres-

setexte  
• Zieltexte: Zusammenfassungen, Analysen, Stellungnahmen 
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Texterschließungs- und Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbeitung von Textin-

formationen  



 

• Strategien zur Erweiterung des eigenen Wortschatzes  
• Strategien zur Nutzung auch digitaler Selbstevaluationsinstrumente 
• Strategien zur Nutzung ein- und zweisprachiger Wörterbücher  
• Strategien zum nachhaltigen Umgang mit eigenen Fehlerschwerpunkten 

Zeitbedarf: ca. 20 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Klausur: Leseverstehen und Schrei-
ben (integriert) – fiktionale Textgrundlage 

Verbindliche Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: Der Roman steht im Zentrum 
des Unterrichtsvorhabens, ergänzend sollen thematisch informierende und kommentierende 
Pressetexte eingesetzt werden. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Einführung und Festigung 
des Interpretationswortschatzes.  

Mögliche Ganzschriften: Big Mouth & Ugly Girl (Joyce Carol Oates), Notes from the Midnight 
Driver (Jordan Sonnnenblick), Looking for Alaska (John Green), The Perks of Being a Wall-
flower (Stephen Chbosky), One of Us Is Lying (Karen McManus), We Were Liars (E. Lockhart), 
Speak No Evil (Uzodinma Iweala) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

EF: Unterrichtsvorhaben II: The changing face of literature 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Hör-/Hörsehverstehen: 
Die Schülerinnen und Schüler … 
• entnehmen unmittelbar erlebter Kommunikation und auditiven und audiovisuellen Texten 

die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen, 
• beziehen bei Hörsehtexten gehörte und gesehene Informationen aufeinander. 
Kompetenzbereich Leseverstehen: 
• entnehmen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen und bezie-

hen diese aufeinander  
• identifizieren implizite Informationen, Meinungen und grundlegende Einstellungen 
• beziehen in multimodalen Texten Textteile grundlegend aufeinander 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 
• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen und kulturellen 

Kontextes, 
• analysieren wesentliche Textsortenmerkmale sowie zentrale Wechselbeziehungen von In-

halt, Sprache und Form und berücksichtigen diese im Allgemeinen auch bei eigenen Text-
produkten,  

• deuten und vergleichen Texte grundlegend in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstellungs-
form und Wirkung und belegen die Erkenntnisse am Text, 

• produzieren eigene kreative Texte, 
• planen, realisieren und evaluieren Schreibprozesse vor dem Hintergrund der kommunikati-

ven Absicht individuell und kollaborativ. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  
• Schwerpunkt: Medien und Literatur im Wandel: Möglichkeiten und Herausforderun-

gen  
klassischer und multimodaler Literaturformate  

• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Entwicklung einer eigenen Identität – 
Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus, Werteorientierung; Chancen 
und Herausforderungen Jugendlicher – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und ge-
schlechtliche Vielfalt 

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• Ausgangstexte: Auszug aus einer graphic novel, Formate der sozialen Netzwerke und Me-

dien, Auszüge aus Kurzgeschichten, Lieder, Gedichte, Auszüge aus einem Spielfilm oder 
einer TV-Serie 

• Zieltexte: Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung narrativer, lyrischer und szenischer 
Texte, kreative Formate 

Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Strategien zur Nutzung digitaler Medien zum Sprachenlernen sowie zur Textverarbeitung 



 

und Kommunikation 

Zeitbedarf: ca. 15 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: keine Klausur 

Verbindliche Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: Projektartiges Arbeiten anhand 
einer komplexen Lernaufgabe  
• Umsetzung und Verarbeitung eines Ausgangstextes in verschiedenen Medien 
• Schwerpunkt: kreativ-produktive Verfahren (auch kreative Schreibprodukte) 
• Reflexion der verschiedenen Möglichkeiten multimodaler Texte für Rezeption und Produk-

tion 
Die komplexe Lernaufgabe wird im Rahmen der „Sonstigen Mitarbeit“ kriterienorientiert be-
wertet und gewichtet. 
Möglichkeit fächerübergreifenden Arbeitens (z.B. Kunst), evtl. Projekttag/-woche 

 



 

EF: Unterrichtsvorhaben III: My part in shaping a more sustainable world 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Sprechen – an Gesprächen teilnehmen: 
• beteiligen sich aktiv an Gesprächen, vertreten Positionen und begründen diese in der Regel 

differenziert, 
• wägen divergierende Positionen in der Regel ab und bewerten sowie kommentieren diese. 
Kompetenzbereich Schreiben: 
• realisieren unter Beachtung wesentlicher Textsortenmerkmale ein grundlegendes Spektrum 

von Texten, 
• beziehen wesentliche Informationen und zentrale Argumente aus verschiedenen Quellen in 

die eigene Texterstellung sachgerecht und kritisch reflektierend ein,  
• begründen und belegen Standpunkte, widerlegen diese und wägen sie gegeneinander ab. 
Kompetenzbereich Sprachmittlung:  
• übertragen weitgehend situationsangemessen relevante Informationen auch von komplexe-

ren Äußerungen sowie in komplexeren informellen und vertrauten formellen Begegnungs-
situationen sinngemäß,  

• erkennen im Allgemeinen in mündlichen sowie schriftlichen interkulturellen Kommunika-
tionssituationen die Notwendigkeit zusätzlicher, für das Verstehen erforderlicher, Erläute-
rungen und fügen diese in der Regel hinzu, 

• gehen in mündlichen Kommunikationssituationen in der Regel flexibel auf Nachfragen ein. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz: 
• Schwerpunkt: Arbeit und Welt im Wandel: Individuelle Möglichkeiten und Grenzen 

der Mitgestaltung sozialer und ökologischer Nachhaltigkeit 
• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Entwicklung einer eigenen Identität – 

Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus, Werteorientierung 
• Arbeit und Welt im Wandel: Lernen, Leben und Arbeiten im englischsprachigen Ausland 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Reden, In-

terviews, Statistiken, Radio- und TV Nachrichten, Cartoons 
• Zieltexte: Zeitungs- und Internetartikel, Analyse, Leserbriefe 
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Strategien zur Nutzung ein- und zweisprachiger Wörterbücher  
• kritischer Umgang mit digitalen Übersetzungsprogrammen und textgenerierenden KI-An-

wendungen 

Zeitbedarf: ca. 15 Unterrichtsstunden  

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Sprachmittlung, Schreiben/Lesever-
stehen (integriert) – nicht-fiktionale TextgrundlageQuerschnittsthema – Bildung für Nachhal-
tige Entwicklung; Leitlinie BNE berücksichtigen 



 

EF: Unterrichtsvorhaben IV: Chances and challenges of diversity in our society 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Hör-/Hörsehverstehen: 
• entnehmen unmittelbar erlebter Kommunikation und auditiven und audiovisuellen Texten 

die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen, 
• identifizieren wesentliche Stimmungen und Einstellungen der Sprechenden, 
• beziehen bei Hörsehtexten gehörte und gesehene Informationen aufeinander 
Kompetenzbereich Schreiben:  
• realisieren unter Beachtung wesentlicher Textsortenmerkmale ein grundlegendes Spektrum 

von Texten, 
• vermitteln Informationen strukturiert und kohärent, 
• beziehen wesentliche Informationen und zentrale Argumente aus verschiedenen Quellen in 

die eigene Texterstellung sachgerecht und kritisch reflektierend ein, 
• verwenden auch digitale Werkzeuge bei der individuellen und kollaborativen Texterstellung 

und  
-überarbeitung 

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 
• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen und kulturellen 

Kontextes, 
• verknüpfen zum Aufbau eines Textverständnisses textinterne Informationen und textexter-

nes  
(Vor-)Wissen 

• analysieren wesentliche Textsortenmerkmale sowie zentrale Wechselbeziehungen von In-
halt, Sprache und Form und berücksichtigen diese im Allgemeinen auch bei eigenen Text-
produkten,  

• deuten und vergleichen Texte grundlegend in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstellungs-
form und Wirkung und belegen die Erkenntnisse am Text, 

• produzieren eigene kreative Texte, 
• verwenden Techniken und Strategien für die Planung und Realisierung eigener Redebeiträge 

sowie Präsentationen und setzen dabei Medien zielgerichtet ein 
• planen, realisieren und evaluieren Schreibprozesse vor dem Hintergrund der kommunikati-

ven Absicht individuell und kollaborativ. 
 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

 
Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz: 
• Schwerpunkt: Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Chancen und Heraus-

forderungen Jugendlicher – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und geschlechtliche 
Vielfalt 

• Entwicklung einer eigenen Identität – Ambitionen und Hindernisse 



 

• Medien und Literatur im Wandel: Möglichkeiten und Herausforderungen klassischer und 
multimodaler Literaturformate; Identitätsbildung in und durch young adult fiction 

• Arbeit und Welt im Wandel: individuelle Möglichkeiten und Grenzen der Mitgestaltung so-
zialer und ökologischer Nachhaltigkeit 

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• Ausgangstexte: Gedichte, Lieder, Auszüge aus einem Spielfilm oder einer TV-Serie, Radio- 

und TV Nachrichten, Rezensionen, Podcasts 
• Zieltexte: Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung narrativer, lyrischer und szenischer 

Texte, kreative Formate 
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Strategien zur Nutzung digitaler Medien zum Sprachenlernen sowie zur Textverarbeitung 

und Kommunikation 

Zeitbedarf: ca. 15 Unterrichtsstunden  

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Hör-/Hörsehverstehen, Schreiben/Le-
severstehen integriert – fiktionale Textgrundlage 

Verbindliche Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: Hör-/Hörsehtexte sollten ver-
schiedene typische Varianten des World Standard English aufweisen. 

 

 

 

 

 



 

EF: Unterrichtsvorhaben V: Finding my place in the world 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Sprechen – an Gesprächen teilnehmen: 
• führen Gespräche in informellen und formellen Kontexten weitgehend unter Beachtung kul-

tureller Gesprächskonventionen,  
• beteiligen sich aktiv an Gesprächen, vertreten Positionen und begründen diese in der Regel 

differenziert,  
• wägen divergierende Positionen in der Regel ab und bewerten sowie kommentieren diese. 
Kompetenzbereich Sprechen – zusammenhängendes Sprechen: 
• stellen Inhalte strukturiert und weitgehend differenziert dar, kommen bei Bedarf zu einer 

begründeten Stellungnahme und gehen auch auf Nachfragen in der Regel ein,  
• heben in ihrer Darstellung in der Regel wesentliche Punkte hervor und führen unterstützend 

Details an. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  
• Schwerpunkt: Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Entwicklung einer 

eigenen Identität – Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus, 
Werteorientierung 

• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Chancen und Herausforderungen Jugend-
licher – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und geschlechtliche Vielfalt 

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• Ausgangstexte: Informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Statistiken, 

Cartoons, Bilder 
• Zieltexte: Redebeiträge, Präsentationen, kreative Formate 
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Strategien und Techniken für die Planung und Realisierung eigener Gesprächsbeiträge 
• Strategien zum produktiven Umgang mit Feedback 

Zeitbedarf: ca. 15 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: mündliche Kommunikationsprüfung 
(z. B. Cartoon-Analyse) 

 

 



 

 EF: Unterrichtsvorhaben VI: Exploring options and opportunities in the world of work 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Hör-/ Hörsehverstehen: 
• entnehmen unmittelbar erlebter Kommunikation und auditiven und audiovisuellen Texten 

die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen,  
• identifizieren wesentliche Stimmungen und Einstellungen der Sprechenden,  
• beziehen bei Hörsehtexten gehörte und gesehene Informationen aufeinander. 
Kompetenzbereich zusammenhängendes Sprechen: 
• stellen Inhalte strukturiert und weitgehend differenziert dar, kommen bei Bedarf zu einer 

begründeten Stellungnahme und gehen auch auf Nachfragen in der Regel ein, 
• heben in ihrer Darstellung in der Regel wesentliche Punkte hervor und führen unterstützend 

Details an. 
Kompetenzbereich Schreiben:  
• realisieren unter Beachtung wesentlicher Textsortenmerkmale ein grundlegendes Spektrum 

von Texten, 
• vermitteln Informationen strukturiert und kohärent, 
• verwenden auch digitale Werkzeuge bei der individuellen und kollaborativen Texterstellung 

und  
-überarbeitung. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz: 
• Schwerpunkt: Arbeit und Welt im Wandel: Lernen, Leben und Arbeiten im englisch-

sprachigen Ausland 
• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Entwicklung einer eigenen Identität – 

Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus, Werteorientierung  
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, PR-Mate-

rialien, Stellenanzeigen, Interviews, Reportagen, Dokumentationen 
• Zieltexte: Zusammenfassungen, Briefe/E-Mails, Blogeinträge  
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Strategien und Techniken für die Planung und Realisierung eigener Gesprächsbeiträge  
• Strategien zur Nutzung digitaler Medien zum Sprachenlernen sowie zur Textverarbeitung 

und Kommunikation 
• kritischer Umgang mit digitalen Übersetzungsprogrammen und textgenerierenden KI-An-

wendungen 

Zeitbedarf: ca. 10 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: keine Klausur 



 

Hinweise zu diesem Unterrichtsvorhaben: Behandlung auch der themenbezogenen Möglich-
keiten für Schülerinnen und Schüler der EF: Gap-Year, Work and Travel, Auslandspraktikum, 
Freiwilliges Soziales Jahr 

Summe Einführungsphase: 120 Stunden 

Vereinbarungsgemäß in Unterrichtsvorhaben verplant: 90 Stunden 

 


